
Der besondere Elternkurs

- speziell für Familien in belastenden 

Lebenssituationen
Magdeburg, 27.11.2018

Eileen Buß



Warum ELTERN-AG?



An der Hochschule-Magdeburg-Stendal 
unter der Leitung von 
Prof. Dr. Meinrad M. Armbruster entwickelt

Nachhaltige Wirksamkeit durch 
unabhängige Studien nachgewiesen

Empowerment-Angebot, das sich 
ausschließlich an sozial benachteiligte Eltern 
richtet

Gruppenangebot mit Fokus auf die frühe 
Bildung

Praxiserprobt: ELTERN-AG wird derzeit in 15 
Bundesländern angeboten

ELTERN-AG 
kompakt



Struktur

20 wöchentliche Treffen à 2 Stunden

Durchschnittlich 8-12 Teilnehmende

Kursleitung moderiert die Treffen

Eltern nehmen die Expertenposition ein

Eltern bestimmen die Kursinhalte

Kinderbetreuung wird angeboten

Zielgruppe

sozial benachteiligte Familien mit mindestens einem 
Kind im noch nicht schulfähigen Alter (0-6 Jahre) oder 
mit Kindern in der Grundschule

ELTERN-AG 
kompakt



* Der angegebene Stundenaufwand bezieht sich auf eine ELTERN-AG unter optimalen Bedingungen ohne Berücksichtigung individueller Gegebenheiten (z.B. Materialbeschaffung, Zeitaufwand für 
etwaige Absprachen, Akquise und Kinderbetreuung etc.). Es empfiehlt sich, dass Träger und Trainer*innen bezüglich des konkreten Stundenaufwands sowie der Finanzierung das gemeinsame 
Gespräch suchen und individuelle Bedingungen vereinbaren. 

Vorlaufphase

Einführungsphase

Vertiefungsphase

Selbsthilfephase

Felderkundung,
Multiplikatoren-
ansprache,
Vernetzung,
Elternwerbung,
Streetwork

Nachhaltigkeit, 
ELTERN-AG 
Paten*innen

Beziehungsaufbau,
Kennenlernen des 
ELTERN-AG Ablaufs, 
"Sechs goldene 
Erziehungsregeln“ 

Verselbstständigung,
Förderung von 
Kooperationen mit 
anderen Unter-
stützungsangeboten

6 bis 8 Wochen ca. 10 Wochen ca. 10 Wochen

ca. 30 Stunden 10 Treffen 10 Treffen

ELTERN-AG 
Struktur



Die 6 goldenen Erziehungsregeln: 

1. Respekt vor dem Kind 

2. Verzicht auf alle Formen von Gewalt in 
der Erziehung

3. Angemessen fordern, fördern und 
ansprechbar sein

4. Grenzen setzen und konsequent sein

5. Verstärken des erwünschten 
Verhaltens und Ignorieren des 
unerwünschten Verhaltens 

6. Konstruktives Austragen von Konflikten

Die 6 goldenen Erziehungsregeln



• Nachhaltiges Empowerment
• Homogene Gruppen
• Intensive Felderkundung und 

Einbezug der professionellen 
Helfer vor Ort

• Implizites Lernen
• Netzwerkbildung
• Freiwilligkeit und 

Vertrauensschutz
• Klientenorientierung
• Wiederkehrende Abläufe
• Ressourcenorientierung, 

Lebensweltbezug
• Positive Psychologie

Verbesserung der 
kindlichen Entwicklung

Familiäre Harmonie

Unterstützungsnetzwerke Kooperationsbereitschaft

Erziehungskompetenz

DURCH.... ...BEWIRKEN WIR:

ELTERN-AG 
Chancen



FAKTEN

Es ist ein signifikanter Anstieg der 
Erziehungskompetenz und der 
wahrgenommenen sozialen 
Unterstützung bei den Eltern 
messbar.

Die emotionale Entwicklung der 
Kinder teilnehmender Eltern 
verbessert sich hochsignifikant im 
Vergleich zur Kontrollgruppe.

Nach dem Besuch einer Gruppe sind 
die Eltern aufgeschlossener 
gegenüber Angeboten des Sozial-
und Gesundheitswesens. 

Die Umsetzung einer gewaltfreien 
Erziehung bewerten die Eltern auch 
noch ein halbes Jahr nach Abschluss 
einer ELTERN-AG als wichtigstes 
Lernergebnis und Basis einer guten 
Beziehung zu ihrem Kind.

ZAHLEN

Bis Juni 2018 wurden mit 
der ELTERN-AG 5.637 
Eltern mit 12.400 Kindern 
erreicht.

96% aller teilnehmenden 
Eltern gehören 
nachweislich zur Zielgruppe 
der sozial Benachteiligten. 

65% aller Eltern treffen 
sich auch sechs Monate 
nach Abschluss der 
ELTERN-AG noch 
regelmäßig.

AUSZEICHNUNGEN
& WIRKUNGSANALYSEN

ELTERN-AG 
Wirksamkeitsnachweise



„Wir freuen uns über das Angebot der ELTERN-AG! Die Eltern sind die erste und 
prägendste Einflussgröße hinsichtlich Persönlichkeitsentwicklung und Bildung der Kinder. 
Wollen wir für alle Kinder gute Bedingungen bereithalten, ist es um so wichtiger, gerade 
mehrfach belastete Eltern mit unseren Angeboten der Jugendhilfe zu erreichen. Die 
ELTERN-AG spricht eben diese Zielgruppe an.
Eltern thematisieren in der ELTERN-AG Erziehungsfragen in offener Atmosphäre und 
geben sich gegenseitig alltagstaugliche Tipps. Das Konzept der ELTERN-AG zeichnet sich 
durch eine potenzialerschließende Intervention aus, die das Ziel hat, Eltern selbst zu 
befähigen. Professionelle Helfer unterstützen, ermutigen und zeigen auch das auf, was in 
den Familien gut läuft.“

"Wir wollten ELTERN-AG Mentorinnen werden, um uns beruflich 
weiterzuentwickeln und weil wir nach einem Programm gesucht haben, mit dem 
wir sozial benachteiligte Eltern auf einem neuen Weg erreichen. Am Anfang war 
es wirklich eine Umstellung vom Tippgeber zum Moderator zu werden, 
schließlich kennt man die Eltern ja auch aus der Erzieherrolle in unserer 
Einrichtung. Es fühlt sich jedes Mal so an, als lernen nicht nur unsere Eltern 
etwas, sondern auch wir. Wir freuen uns auf jedes ELTERN-AG Treffen.“

Annett Bürger/ Ellen Herrmann (Mentorinnen Aschersleben)

Leiter des Jugendamtes der Stadt Duisburg

"Der Erfahrungsaustausch mit den anderen Eltern hat mir sehr geholfen, ich 
habe viele neue Dinge ausprobiert und fühle mich nicht mehr so allein 
gelassen. Ich habe auch gemerkt, dass wenn ich mich verändere, es auch 
meine Kinder tun.“

Yvonne und ihre Familie aus Magdeburg

ELTERN-AG 
Erfahrung



Vielen Dank!

MAPP-Empowerment gGmbH

Programm ELTERN-AG
Klausenerstr. 15
39112 Magdeburg

Tel: 0391-72 77 640
E-Mail: info@eltern-ag.de

www.facebook.com/ELTERN.AG
www.ELTERN-AG.de


